
 

 

 
 
 

Bremerhaven, 15.04.2024 
 

M i t t e i l u n g  N r .        MIT-AF 8/2024 - Tischvorlage 

zur Anfrage Nr. nach § 38 GOStVV  

der Stadtverordneten 

der Fraktion 

vom 

Thema: 

 

 

AF- 8/2024 

Petra Coordes 

Bündnis 90/DIE GRÜNEN 

09.04.2024 

Praxisintegrierte Ausbildung für Erzie-

her:innen – PiA (Bündnis 90/DIE 

GRÜNEN) 

Beratung in öffentlicher Sitzung: ja Anzahl Anlagen: 0 

 
Kita Bremen beteiligt sich 2023 am sechsten Durchlauf der Praxisintegrierten Ausbildung 
(PiA). Das Modellprojekt erprobt einen neuen Ausbildungsweg für Erzieher:innen. Anders als 
bei der bisherigen Ausbildung werden Praxisanteile durchgängig in die Ausbildung integriert. 
Die PiA-Auszubildenden erhalten eine schulische Ausbildung und werden parallel dazu in 
Kinder- und Familienzentren eingesetzt. Für die Auszubildenden werden die Ausbildungskos-
ten übernommen, zusätzlich erhalten sie eine Ausbildungsvergütung. 
Auch in Bremerhaven ist das Modellprojekt PiA 2021 als dreijähriges praxisintegriertes Mo-
dellprojekt eingeführt worden. 
 
I. Die Anfrage lautet: 
 
1. Wird das Modellprojekt PiA in Bremerhaven über die aktuelle Laufzeit hinaus weiterge-

führt? 
 

Wenn Ja: Unter welchen Bedingungen (u. a. Zeitraum, Anzahl der Ausbildungsplätze, wel-
che Ausbildungseinrichtungen)? 

 
Wenn Nein: Warum nicht? 

 
2. Ist das Modellprojekt evaluiert worden? 
 

Wenn Nein: Warum nicht? 
 
3. Wie bewertet der Magistrat das Modellprojekt PiA? 
 
 
II. Der Magistrat hat am 24.04.2024 beschlossen, die obige Anfrage wie folgt zu beant-

worten: 
 
 

Zu 1. 
 
Das Modellprojekt PiA wird nicht - wie in der Anfrage dargestellt - in der Stadt Bremer-
haven umgesetzt. Bei dem Ausbildungsformat PiA handelt es sich nicht um ein Projekt des 
Landes Bremen, sondern um ein Modell, das nur von der Stadt Bremen umgesetzt wird. 
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Zu 2:  
 
Siehe Antwort zu 1.  
 
Zu 3.  
 
Der Magistrat partizipiert zur Gewinnung von Fachkräften an unterschiedlichen Maßnah-
men, die aus kommunalen, Landes- und Bundes-Mitteln finanziert werden. Folgende Maß-
nahmen wurden und werden bereits umgesetzt: 
 
- Die Ausweitung der Ausbildungskapazitäten für Erzieher:innen an der Berufsbildenden 

Schule Sophie Scholl im Schulzentrum Geschwister Scholl Bremerhaven von ursprüng-
lich zwei Klassenverbänden auf derzeit vier Klassen - davon drei Klassen-verbände in 
Vollzeit und eine in Teilzeit. 

 
- Das Amt für Jugend, Familie und Frauen hat mit der Agentur für Arbeit (International 

Services - Recruiting Center), der Senatorin für Kinder und Bildung Bremen, dem PBW 
und der PractiGo GmbH zur Gewinnung von spanischen Fachkräften für den Bereich 
der Kindertagesbetreuung in der Stadt Bremerhaven ein Projekt entwickelt. Im Oktober 
2022 haben 22 spanische Fachkräfte in Bremerhaven ihre Tätigkeit aufgenommen und 
bis auf sechs Teilnehmende sind diese nach erfolgreicher Nachqualifizierung in den 
Kindertagesstätten tätig. Im April 2024 haben weitere 15 Fachkräfte aus Spanien ihre 
Tätigkeit in Bremerhaven aufgenommen. 

 
- Als eine rein berufsbegleitende Maßnahme wurde die Qualifizierung „on-the-job“ entwi-

ckelt. Die Zielgruppe bilden Menschen, die bereits mehrjährig in ihrem Beruf in Kinder-
tagesstätten tätig sind. Ihnen wird im Rahmen dieser Maßnahme ermöglicht, sich bei 
vollem Lohnausgleich und Übernahme der Schulkosten berufsbegleitend zum/ zur Er-
zieher:in weiterzubilden. 26 Teilnehmende konnten bisher an dieser Maßnahme teilneh-
men. Ein weiterer Durchgang startet ab Sommer 2024  

 
Grundsätzlich begrüßt der Magistrat Maßnahmen, die zu einer Steigerung der Ausbildungs-
kapazitäten für pädagogischen Fachkräften führen.  
 
 
 
 
Grantz 
Oberbürgermeister 

 


